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Kleine Anfrage mit Antwort 

Wortlaut der Kleinen Anfrage 

der Abgeordneten Andrea Schröder-Ehlers (SPD), eingegangen am 12.01.2010 

Unterrichtsversorgung der Schulen in Lüneburg 

Immer wieder gibt es Klagen von Schülerinnen und Schülern und deren Eltern über die Unterrichts-
versorgung an den Schulen der Hansestadt und des Landkreises Lüneburg. Gerade hat die Lan-
deszeitung wieder eine Erhebung für den Zeitraum vom 16. November bis 4. Dezember 2009 
durchgeführt, die ergeben hat, dass Unterrichtsausfall leider weiterhin die Regel an unseren Schu-
len ist. In einigen Klassen sind in den drei Wochen mehr als 20 Schulstunden ausgefallen. 

Deshalb frage ich die Landesregierung: 

1. Wie hoch ist die Unterrichtsversorgung an den folgenden Schulen in Lüneburg? 

– Grundschule Im Roten Feld, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2, 21335 Lüneburg, 
– Johannes Rabeler-Schule, Bei der St. Johanniskirche 21, 21335 Lüneburg, 
– Gymnasium Wilhelm-Raabe-Schule, Feldstr. 30, 21335 Lüneburg, 
– Kopernikus-Schule, Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Str. 1, 21337 Lüneburg, 
– Christianischule, Realschule, Thorner Str. 14, 21339 Lüneburg, 
– Anne-Frank-Schule, Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Str. 3, 21337 Lüneburg, 
– St. Ursula-Schule, Wallstr. 2, 21335 Lüneburg, 
– Grundschule Hasenburger Berg, Hasenburger Berg 47, 21335 Lüneburg, 
– Hauptschule Stadtmitte, Haagestr. 1, 21335 Lüneburg, 
– Grundschule Kreideberg, Ostpreußenring 125, 21339 Lüneburg, 
– Igelschule (Grundschule Hagen), Schulstr. 2, 21337 Lüneburg, 
– Grundschule Lüne, Am Domänenhof 9, 21337 Lüneburg, 
– Hauptschule Kaltenmoor, Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Str. 1, 21337 Lüneburg, 
– Johanneum, Theodor-Heuss-Str. 1, 21337 Lüneburg, 
– Herderschule, Gymnasium, Ochtmisser Kirchsteig 27, 21339 Lüneburg, 
– Heiligengeistschule, Heiligengeiststr. 29, 21335 Lüneburg, 
– Hermann-Löns-Schule, Vor dem Neuen Tore 31, 21339 Lüneburg, 
– Grundschule Häcklingen, Embser Kirchweg 2, 21335 Lüneburg, 
– Schule am Sandberg, Vögelser Str. 3, 21339 Lüneburg, 
– Schule an der Schaperdrift, Oedemer Weg 75, 21335 Lüneburg, 
– Schule am Knieberg, Oedemer Weg 79, 21335 Lüneburg, 
– Gymnasium Oedeme, Oedemer Weg 77, 21335 Lüneburg, 
– Hauptschule Oedeme, Oedemer Weg 94b, 21335 Lüneburg, 
– Realschule Oedeme, Oedemer Weg 94, 21335 Lüneburg. 

2. Wie hoch ist die Unterrichtsversorgung an den Schulen im Landkreis Lüneburg? 

– Grundschule Adendorf, Weinbergsweg 13, 21365 Adendorf, 
– Schule am Katzenberg, Scharnebecker Weg 10, 21365 Adendorf, 
– Grundschule Amelinghausen, Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
– Grundschule Artlenburg, Am Friedhof 3, 21380 Artlenburg, 
– Grundschule Bardowick, Große Worth 5a, 21357 Bardowick, 
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– Hugo-Friedrich-Hartmann-Schule (HRS) Große Worth 4, 21357 Bardowick, 
– Grundschule Barendorf, Schulstr. 2, 21397 Barendorf, 
– Grundschule Betzendorf, Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf, 
– Elbtal-Grundschule, Lauenburger Str. 15, 21354 Bleckede, 
– Grundschule Barskamp, Hohe Luft 31, 21354 Bleckede, 
– Gymnasium Bleckede, Nindorfer Moorweg 2a, 21354 Bleckede, 
– Hauptschule Bleckede, Nindorfer Moorweg 2, 21354 Bleckede, 
– Kurt-Löwenstein-Schule, Lüneburger Str. 27, 21354 Bleckede, 
– Realschule Bleckede, Nindorfer Moorweg 2, 21354 Bleckede, 
– Grundschule Brietlingen, Schulstr. 4, 21382 Brietlingen, 
– Fürstenwall-Schule, Am Fürstenwall 5, 21368 Dahlenburg, 
– Haupt- und Realschule Dahlenburg, Dornweg 1, 21368 Dahlenburg, 
– Grundschule Deutsch Evern, Moorfeld 2, 21407 Deutsch Evern, 
– Grundschule Echem, Birkenweg 19, 21379 Echem, 
– Grund- und Hauptschule Embsen, Bahnhofstr. 62, 21409 Embsen, 
– Grundschule Handorf, Hauptstr. Süd 44, 21447 Handorf, 
– Grundschule Hohnstorf, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf, 
– Grundschule Kirchgellersen, Einemhofer Weg 26, 21394 Kirchgellersen, 
– Grundschule Melbeck, Ebstorfer Str. 6, 21406 Melbeck, 
– Gymnasium Lüneburger Heide, Schützenstr. 3, 21406 Melbeck, 
– Grundschule Neetze, Süttorfer Weg 17, 21398 Neetze, 
– Grundschule Neuhaus, Am Moorgarten 7, 19273 Amt Neuhaus/Elbe, 
– Haupt- und Realschule Neuhaus, Kirchstr. 35, 19273 Amt Neuhaus/Elbe, 
– Grundschule Radbruch, Schäfer-Ast-Str. 7, 21449 Radbruch, 
– Grundschule Reppenstedt, Ostlandstr. 1, 21391 Reppenstedt, 
– Bernhard-Riemann-Gymnasium, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, 
– Elbmarsch-Realschule Scharnebeck, Duvenbornsweg, 21379 Scharnebeck, 
– Grundschule Scharnebeck, Auf der Domäne 6, 21397 Scharnebeck, 
– Hauptschule am Schiffshebewerk, Adendorfer Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
– Grundschule Soderstorf, Schulstr., 21388 Soderstorf, 
– Grundschule Vögelsen, Schulstr. 21360 Vögelsen, 
– Grundschule Wendisch Evern, Ringstr. 10, 21403 Wendisch Evern, 
– Grundschule Westergellersen, Hauptstr. 8, 21394 Westergellersen. 

(An die Staatskanzlei übersandt am 15.01.2010 - II/721 - 557)  

Antwort der Landesregierung 

Niedersächsisches Kultusministerium Hannover, den 19.02.2010 
 - 01-01 420/5-II/721-557 - 

Es ist das Ziel der Landesregierung, die Versorgung mit Lehrkräften landesweit nachhaltig zu  
sichern und gleichzeitig die Bildungsqualität zu erhöhen. Heute besuchen infolge des demografi-
schen Wandels etwa 50 000 Schülerinnen und Schüler weniger als 2003 die allgemeinbildenden 
Schulen in Niedersachsen. Gleichzeitig gibt es mit insgesamt über 86 000 Lehrerinnen und Lehrern 
an allen Schulen so viele Lehrkräfte wie noch nie in der Geschichte des Landes. Dies unterstreicht 
die hohe Priorität der Bildung für die Landesregierung. 
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Bei der Bedarfsberechnung weiterführender Schulen werden neben den Schülerpflichtstunden laut 
Stundentafel für jede Klasse in den Schuljahrgängen 5 bis 10 zwei zusätzliche Stunden für schulei-
gene Schwerpunktsetzungen, zusätzliche Angebote oder Vertretungsunterricht, anerkannt. Es ist 
Aufgabe der Schulen, mit allen zur Verfügung stehenden Lehrerstunden zunächst den Pflichtunter-
richt sicherzustellen. Eine Unterrichtsversorgung von unter 100 % an einer Schule bedeutet nicht, 
dass grundsätzlich Unterrichtsausfälle auftreten müssen. An kleinen Schulen, wie es viele Grund-
schulen sind, kann eine rechnerische Unterrichtsversorgung von 99 % ein Fehl von nur zwei Unter-
richtsstunden darstellen, das in der Regel aus den Mitteln des eigenen Budgets oder des VGS Kon-
tingents ausgeglichen werden kann.  

Auch sollte berücksichtigt werden, dass die von der Landesregierung erhobenen Daten zur Unter-
richtsversorgung und die von Medien durchgeführte Befragung zum Unterrichtsausfall miteinander 
nicht vergleichbar sind. Die Erhebungen des Kultusministeriums am Anfang des jeweiligen Schul-
halbjahres dienen der möglichst gleichmäßigen Versorgung der Schulformen und aller Schulen im 
Land mit Lehrerstunden und der Planung für das folgende Schulhalbjahr. Die von Medien ermittel-
ten Daten messen dagegen die kurzfristig auftretenden Unterrichtsausfälle an einzelnen Tagen im 
Verlauf eines Schuljahres. Eine Abweichung von der vom Land ermittelten rechnerischen Unter-
richtsversorgung tritt zwangsläufig ein, weil Lehrkräfte aus verschiedenen Gründen verhindert sein 
können, ihren regulären Unterricht zu erteilen. Sie können beispielsweise kurzfristig erkranken oder 
anderen schulischen Verpflichtungen nachkommen wie der Begleitung bei Klassenfahrten oder 
aber der Mitwirkung bei zentralen Abschlussarbeiten. 

Erhebungen der tatsächlichen Unterrichtsversorgung im Verlauf eines Schulhalbjahres sind außer-
ordentlich arbeitsaufwendig und haben keinerlei planerische Bedeutung, denn die tatsächliche  
Situation an einer Schule kann sich von einem auf den anderen Tag verändern. 

Grundsätzlich ist anzumerken, dass Schule mehr ist als die Summe von Unterrichtsstunden nach 
Stundentafel. Neben mehrstündigen Klassenarbeiten oder Abiturprüfungen gehören u. a. auch die 
Durchführung von Klassenfahrten, Schulfesten, Betriebspraktika, Besuchen von außerschulischen 
Lernorten und Fortbildungen zum Schulalltag. Auch wenn durch die außerunterrichtlichen Aktivitä-
ten gegebenenfalls einzelne Stunden ausfallen, tragen diese jedoch entscheidend zur Bereiche-
rung des Unterrichts und des Schullebens und damit zur Qualität von Schule bei. 

Gesundheitlich bedingte Ausfälle von Beschäftigten kommen in Schulen erfahrungsgemäß nicht 
häufiger als in anderen Bereichen vor. Da es bedauerlicherweise nicht immer möglich ist, solche 
vorübergehenden Abwesenheitszeiten sofort und vollständig durch die Bereitstellung von Vertre-
tungslehrkräften zu kompensieren, sind Ausfälle im laufenden Schulhalbjahr grundsätzlich erst 
einmal mit den vorhandenen Lehrkräften abzudecken. Die Schulen selbst sollen von ihren Möglich-
keiten der Stundenumschichtungen und vorübergehender Mehrarbeit der Lehrkräfte im Rahmen 
des flexiblen Unterrichtseinsatzes Gebrauch machen. Es ist außerdem Aufgabe der Schulen, ein 
geeignetes Vertretungskonzept zu entwickeln und dafür Sorge zu tragen, dass Unterrichtskürzun-
gen nicht einseitig zulasten einzelner Klassen oder Fächer erfolgen. Bei gehäuft auftretenden kurz-
fristigen Erkrankungen von Lehrkräften kann trotz der ausreichenden rechnerischen Unterrichtsver-
sorgung der allgemeinbildenden Schulen auch mit den Vertretungskonzepten der einzelnen Schu-
len Unterrichtsausfall nicht immer vermieden werden. 

Um Unterrichtsausfälle z. B. durch längerfristige Erkrankungen besser auffangen zu können, stan-
den für sogenannte Feuerwehrlehrkräfte im Jahr 2009 Mittel im Umfang von über 28 Mio. Euro zur 
Verfügung, die auch in 2010 wieder bereitgestellt werden. Es ist jedoch in einzelnen Fällen schwie-
rig, kurzfristig Personal für Vertretungsverträge zu gewinnen. 

Dies vorausgeschickt, beantworte ich namens der Landesregierung die Fragen im Einzelnen wie 
folgt: 

Zu 1: 

Die Unterrichtsversorgung der nachgefragten Schulen in der Stadt Lüneburg (Stichtag der letzten 
Erhebung 20.08.2009) ist der Anlage 1 zu entnehmen. 
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Zu 2: 

Die Unterrichtsversorgung der nachgefragten öffentlichen Schulen in den übrigen Gemeinden im 
Landkreis Lüneburg (Stichtag der letzten Erhebung 20. August 2009) ist der Anlage 2 zu entneh-
men. Das Gymnasium Lüneburger Heide ist eine Schule in freier Trägerschaft, hier liegt die Unter-
richtsversorgung bei 127,6 %. 

Die Grundschule Echem wird seit 2008 als Außenstelle der Grundschule Hohnstorf weitergeführt. 
Aus der Haupt- und Realschule Neuhaus wurde die Realschule Neuhaus. 

 

In Vertretung  

Dr. Bernd Althusmann 
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Anlage 1 

Unterrichtsversorgung der öffentlichen allgemeinbildenden Schulen in der Stadt Lüneburg 
Stichtag der letzten Erhebung 20.08.2009 

Kurzname PLZ Ort %
      
GS Anne Frank 21337 Lüneburg 98,9
GS Häcklingen 21335 Lüneburg 98,1
GS Hasenburger Berg 21335 Lüneburg 100,4
GS Heiligengeistschule 21335 Lüneburg 99,5
GS Hermann Löns 21339 Lüneburg 102,8
GS Igelschule 21337 Lüneburg 102,2
GS Im Roten Felde 21335 Lüneburg 104,1
GS Kreideberg 21339 Lüneburg 104,8
GS Lüne 21337 Lüneburg 102,8
GS am Sandberg Ochtmissen 21339 Lüneburg 103,7
GS St. Ursula (kath.) 21335 Lüneburg 106,1
   
HS Kaltenmoor 21337 Lüneburg 115,0
HS Oedeme 21335 Lüneburg 95,1
HS Stadtmitte 21335 Lüneburg 94,7
HRS Christianischule am Kreideberg (HS)  21339 Lüneburg 89,9
HRS Christianischule am Kreideberg (RS)  21339 Lüneburg 102,0
RS Kopernikus 21337 Lüneburg 98,2
RS Oedeme 21335 Lüneburg 101,7
   
GS Heiligengeistschule (FöS) 21335 Lüneburg 115,5
FöS-KME an der Schaperdrift 21335 Lüneburg 96,7
FöS-LE an der Schaperdrift 21335 Lüneburg 106,1
FöS-LE Johannes Rabeler 21335 Lüneburg 104,2
FöS-GE am Knieberg 21335 Lüneburg 98,8
   
GY Herderschule 21339 Lüneburg 98,5
GY Johanneum 21337 Lüneburg 98,5
GY Oedeme 21335 Lüneburg 96,4
GY Wilhelm Raabe 21335 Lüneburg 99,9
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Anlage 2 

Unterrichtsversorgung der öffentlichen allgemeinbildenden Schulen in den übrigen Gemeinden des 
Landkreises Lüneburg 
Stichtag der letzten Erhebung 20.08.2009 

Kurzname PLZ Ort %
GS Adendorf 21365 Adendorf 103,5
HRS am Katzenberg (HS) 21365 Adendorf 94,8
HRS am Katzenberg (RS) 21365 Adendorf 94,3
GS Amelinghausen 21385 Amelinghausen 102,3
GS Artlenburg 21380 Artlenburg 110,5
GS Bardowick 21357 Bardowick 99,3
HRS Hugo F. Hartmann (HS) 21357 Bardowick 97,9
HRS Hugo F. Hartmann (RS) 21357 Bardowick 95,9
GS Barendorf 21397 Barendorf 96,0
GS Betzendorf 21386 Betzendorf 97,2
FöS-GE Kurt Loewenstein 21354 Bleckede 82,6
FöS-LE Kurt Loewenstein 21354 Bleckede 88,6
GS Barskamp 21354 Bleckede 103,6
GS Elbtal 21354 Bleckede 101,9
GS Elbtal (FöS Sprache) 21354 Bleckede 110,9
GY Bleckede 21354 Bleckede 96,0
HS Bleckede 21354 Bleckede 108,4
RS Bleckede 21354 Bleckede 97,8
GS Brietlingen 21382 Brietlingen 103,4
GS Fürstenwall 21368 Dahlenburg 106,0
HRS Dahlenburg (HS) 21368 Dahlenburg 112,2
HRS Dahlenburg  (RS) 21368 Dahlenburg 95,5
GS Deutsch Evern 21407 Deutsch Evern 98,4
GHS Embsen (GS) 21409 Embsen 100,9
GHS Embsen (HS) 21409 Embsen 94,1
GS Handorf 21447 Handorf 104,1
GS Hohnstorf 21522 Hohnstorf 103,8
GS Kirchgellersen 21394 Kirchgellersen 101,2
GS Melbeck 21406 Melbeck 105,9
GS Neetze 21398 Neetze 105,9
GS Neuhaus 19273 Neuhaus (Elbe) 105,9
RS Neuhaus/Elbe 19273 Neuhaus 107,3
GS Schäfer-Ast 21449 Radbruch 110,2
GS Reppenstedt 21391 Reppenstedt 107,7
GS Scharnebeck 21379 Scharnebeck 97,2
GY Bernhard Riemann 21379 Scharnebeck 101,3
HS am Schiffshebewerk 21379 Scharnebeck 106,7
RS Elbmarsch 21379 Scharnebeck 98,0
GS Soderstorf 21388 Soderstorf 106,3
GS Vögelsen 21360 Vögelsen 102,8
GS Wendisch Evern 21403 Wendisch Evern 108,5
GS Westergellersen 21394 Westergellersen 112,9
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